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ein Radio und das hört man am besten
durch unser Kamin. Ja, von dem
Kamin habe ich Dir noch nicht erzählt!
Ein «Cheminée». So was Gemütliches!
Das ganze Familienleben wird anders,
wenn man ein Cheminée besitzt. Lieber

ein Cheminée ohne Wohnung, als
eine Wohnung ohne Cheminée. Das
Kamin haben wir einmal benutzt.
Der Wind, der an jenem Tag blies,
paßte ihm nicht, die Wohnung füllte
sich mit Rauch. Am nächsten Tag
hatte es überall Asche. So was
Gemütliches hatten wir noch nie erlebt!
Wir machen jetzt kein Feuer mehr,
aber unser Familienleben hat sich
doch geändert: Ich sitze nicht mehr
zu Hause abends, ich gehe aus und
bleibe so spät wie möglich, in der
Hoffnung, daß das gebildete kinderlose

Ehepaar mit dem Baden und Brüllen

fertig sein wird, wenn ich
heimkomme.

Der Bubi ist uns besuchen gekommen

mit seiner jungen Frau und sie
haben die neue Wohnung sehr
bewundert, aber die Schwiegertochter
riet uns, die alten Möbel zu verkaufen
und modernere zu kaufen. Der Bubi
war nicht ihrer Meinung, er ist
zwischen diesen alten Möbeln
aufgewachsen. Ehe sie fortgingen, schaute
er sich noch um und sagte nachdenklich:

«Weißt Du, Mama, die Wohnung

ist schon schön, aber ich glaube,
die alte paßte zu euch besser. Sie war
gemütlicher. In dieser seht ihr so
verpflanzt aus!

Das ist es, mein lieber Max, wir
sind alte Bäume, die nicht hätten
verpflanzt werden sollen! Jedesmal, wenn
ich an der alten Wohnung vorbeigehe,
sehe ich sie mit Sehnsucht an. Sie ist
noch nicht vermietet. Hinter jenen
dicken Mauern sind unsere vierzehn
Wandschränke, unsere großen, hohen
Zimmer, mit den reich geschmückten
Decken und den freundlichen Nuß-
baumtäfern des Eßzimmers. Da sind
unsere Wurzeln!

Jetzt weißt Du genau, wie ich mich
in der neuen Wohnung fühle.

Dein treuer alter Fritz.
G. M. S.

Ein ganz Schlauer
Ich fahre im Tram. Neben mir sitzt

eine Frau mit ihrem Sprößling. Da
kommt der Kondukteur zur
Billettkontrolle. Die Frau löst nur einen
Fahrschein, worauf sich der Kondi
nach dem Alter des Knaben erkundigt
und sich folgendes Gespräch ergibt:

«Isch de Bueb scho sächsi?»
«Nei ersch feufi!»
«So-so, ebe mit Feufi mueß er scho

es Bilet ha!» Hamei
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wem die Monneskroft ent»,
schwindet. «Eine Kur. mil
dem Hormon« Präparat
Eroino« bringt Männern

neue Kraft. Die ersten
Besserungsanzeichen
zeigen sich manchmal
sdion nach kurzer Zeit]

!H Er»»«« ist erhältlich)
"'S in Apotheken zu Fr.4.5Ö

q u. 21. (Kurpadtung)

Lohnend
ist das Werben von
Nebelspalter-Abonnenten.
Seine Haltung und sein
Inhalt wird allseits
anerkannt, seine Einführung
auch in Familien ist
deshalb erleichtert. Wir nennen

Ihnen die Bedingungen,

wenn Sie für diese
Nebenbeschäftigung Interesse

haben. Verlangen
Sie Auskunft vom
Nebelspalter-Verlag, Rorschach.
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